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Stadt Halle (Saale) 
Büro des Oberbürgermeisters                        16.12.2014 
 
Feststellungen und Festlegungen 
der Beigeordnetenkonferenz vom 16.12.2014 
 
Ort:     Stadthaus, Wappensaal 
Zeit:    12:00 Uhr – 13:30 Uhr 
 
Teilnehmer:  Herr Oberbürgermeister Dr. Wiegand  

Herr Geier, Bürgermeister 
  Herr Stäglin, Beigeordneter für Stadtentwicklung und Umwelt 

Frau Dr. Marquardt, Beigeordnete für Kultur und Sport 
Herr Kogge, Beigeordneter für Bildung und Soziales  
Frau Ernst, Leiterin des Büros des Oberbürgermeisters  
Herr Paulsen, Referent für strategische Grundsatzfragen  
Frau Wildgrube, Referentin für Ordnung und Sicherheit  
Frau Furtak, Referentin Geschäftsbereich Wirtschaft und Wissenschaft 
Herr Heinz, Fachbereichsleiter Immobilien und Bewirtschaftungsmanagement 
Herr Loebner, Fachbereichsleiter Planen 
Herr Borries, Fachbereichsleiter Rechnungsprüfung 
Herr Bock, Pressesprecher  
Frau Reinhardt, Leiterin Dienstleistungszentrum Bürgerengagement 
Herr Schulz, Dienstleistungszentrum Wirtschaft 
Herr Rochau, strategische Steuerung 
Frau Hoßbach, Controllerin im Geschäftsbereich des Oberbürgermeisters 
Frau Saubke, Personalrat  

 
Gäste:  Herr Dr. Schmieder, Geschäftsführer der TGZ Halle GmbH 
 Herr Voß, Geschäftsführer der Stadtmarketing Halle (Saale) GmbH 
 Herr Jacob, Gutachter der Firma Analyse & Konzepte 
 
 
 

1. Öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung der Sitzung 
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Wiegand begrüßt die Anwesenden und eröffnet die  
Sitzung. 
 

2. 
 

Feststellung der Tagesordnung 
 
Es gibt keine Anmerkungen zur Tagesordnung. 
 

3. Beschlussvorlagen 
 
Es liegen keine Beschlussvorlagen vor. 
 

4. 
 
4.1 
 
 

Mitteilungen 
 
Verkehrsentwicklungsplanung 2025 - aktueller Stand 
 
Herr Stäglin berichtet zum Verfahrensstand (siehe beigefügte Präsentation). Im 
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4.2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

zweiten Quartal 2015 soll die Diskussion über den existierenden Arbeitskreis zum  
Verkehrsentwicklungsplanung hinaus in Richtung Stadtgesellschaft und Politik 
geöffnet werden. Er berichtet, dass in Halle ein funktionierendes Verkehrsnetz 
existiert, Diskussionen werden geführt über mögliche Entlastungen bei eventuellen 
Störungen. 
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Wiegand wirbt dafür, vor einer öffentlichen Diskussion 
sich in der Beigeordnetenkonferenz über sachliche Kriterien zu verständigen und 
danach eine Bewertung vorzunehmen. Wichtig sei eine Einbeziehung von 
wesentlichen Akteuren in der Stadt. 
 
 
Kooperationen zwischen freien Künstlerinnen und Künstler sowie der Stadt  
Halle (Saale) im Jahr 2014/2015 
 
Frau Dr. Marquardt berichtet zur Beratung der städtischen Projektförderung im 
Kulturausschuss. Gefördert werden vor allem Vereine und deren 
Projektentwicklungen. Unterstützung durch die Stadt wird zusätzlich durch 
Kooperationen im Hinblick auf Vernetzung und Vermarktung geleistet. Das 
HalleThema 2015 lautet "Burg findet Stadt“ und beinhaltet vielfältige Kooperationen. 
 
Darüber hinaus wurden in der Stadt zahlreiche Präsentationsmöglichkeiten für 
Künstlerinnen und Künstler geschaffen, unter anderem in städtischen Unternehmen 
und Einrichtungen. Es existiert eine Kooperation mit bildenden Künstlern z.B. bei der 
Sanierung öffentlicher Kunstwerke. Zudem werden thematische Führungen sowie 
Informationsblätter zu Kunstwerken und KünstlerInnen erstellt. Das 
Dienstleistungszentrum Wirtschaft und Wissenschaft unterstützt ebenfalls in diesem 
Bereich, unter an-derem bei der Suche nach Räumlichkeiten. 
 

5. 
 
5.1 
 

Termine 
 
Aktuelle Projekte der Stadtmarketing Halle (Saale) GmbH 
 
Herr Voß berichtet über aktuelle Projekte des Stadtmarketings. Die Präsentation wird 
als Anlage beigefügt. 
Herr Dr. Wiegand ergänzt, dass das Thema Kongresse ein Schwerpunkt in der SMG 
im kommenden Jahr sein soll. 
 

6.  Anfragen 
 
Es liegen keine Anfragen vor. 
 

7. 
 
7.1 

Vormerkungen 
 
Am 13. Januar findet die erste Beigeordnetenkonferenz 2015 statt. Dort wird der 
Austausch über Ziele im neuen Jahr im Mittelpunkt stehen. Die Geschäftsbereiche 
werden gebeten, ihre thematischen Schwerpunkte für 2015 vorzustellen. 
 

 
 
 
 
gez. 
Paulsen 
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